
ANTWORT

Hiermit melde ich mich verbindlich zum 
Dritten Logistik-Kongress Baden-Württemberg
am 10. November 2010 an: 

Per Fax an: 0711 123 4011
Per Post an: Steinbeis-Europa-Zentrum, Frau Tracey French
Haus der Wirtschaft Baden-Württemberg
Willi-Bleicher-Straße 19, 70174 Stuttgart
Online:
www.steinbeis-europa.de/events/logistik-kongress2010.html
Anmeldeschluss ist Freitag, der 5. November 2010.
Die Teilnahme am Kongress ist kostenlos.

Ich / Wir werde/n an folgendem Forum teilnehmen 
(bitte nur 1 Forum pro Person ankreuzen):

1. 2. Person:
Veranstaltung am Vormittag:
Forum 1 – Raum und Logistik
Forum 2 – Sicherheit in der Logistik
Forum 3 – Standardisierung in der Logistik
Forum 4 – Logistikfrauen in Baden-Württemberg
Mittagessen
Plenum am Nachmittag

1. Person: Name, Vorname, Titel

2. Person: Name, Vorname, Titel

Organisation

Abteilung, Funktion

Adresse

PLZ, Ort

Telefon Telefax

E-Mail
Ich/wir stimmen zu, dass die E-Mail-Adresse(n) auf der Teilnehmerliste erscheint(en).   

Datum, Unterschrift
Teilnahmebedingungen: Die Anzahl der Teilnehmenden ist begrenzt. Anmeldungen sind verbindlich und werden
in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Nach der Anmeldung bekommen Sie eine automatisierte
Bestätigung. Abmeldungen bitten wir Sie in schriftlicher Form einzureichen. Ihre Daten werden unter 
Beachtung der gesetzlichen Vorschriften gespeichert und für veranstaltungsrelevante Unterlagen
(Teilnehmendenliste/Namensschild) und zum Zweck der Übermittlung von für Sie relevanten Informationen 
verwendet. Ihre Daten werden nicht an Dritte weitergegeben.

Dritter 
Logistik-Kongress 

Baden-Württemberg
INNOVATION UND VERNETZUNG

Mittwoch, den 10. November 2010
Haus der Wirtschaft
Baden-Württemberg

Stuttgart

ANFAHRT

PARKMÖGLICHKEITEN

Parkhaus Hofdienergarage, Schlossstraße 28, 70174 Stuttgart 
(Einfahrt Schellingstraße), GPS: N 48° 46' 47“, E 9° 10' 23“ 
Tiefgarage Friedrichsbau, Huberstraße 2, 70174 Stuttgart
GPS: N 48° 46' 48“, E 9° 10' 32“

ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

S-Bahn, S1 bis S6, Haltestelle Stadtmitte 
U-Bahnen, Linien U9 und U14, Haltestelle Friedrichsbau/Börse

VERANSTALTUNGSORT

Haus der Wirtschaft Baden-Württemberg
König-Karl-Halle
Willi-Bleicher-Straße 19, 70174 Stuttgart
GPS: N 48° 46' 43“, E 9° 10' 25“
Für Fragen am Veranstaltungstag: Tel.: 0160 324 97 23

VERANSTALTER

Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg
www.logistik-bw.de

Konferenzbüro
Steinbeis-Europa-Zentrum
Frau Tracey French
Haus der Wirtschaft Baden-Württemberg
Willi-Bleicher-Straße 19
70174 Stuttgart
Tel.: 0711 123 4015 
E-Mail: french@steinbeis-europa.de

G
es

ta
lt

un
g:

 w
w

w
.se

eb
ot

h.
ne

t

U



FORUM 3 STANDARDISIERUNG IN DER LOGISTIK –  

INNOVATIONSINSTRUMENT UND 

VORAUSSETZUNG FÜR TRANSPARENZ BEI  

AUSSCHREIBUNGEN  

Andrea Marongiu, Geschäftsführer, 
VSL Baden-Württemberg e.V.

Dr. Karlhanns Gindele, DIN Deutsches Institut 
für Normung e.V.

Thomas Schäberle, Geschäftsführer, LSU 
Schäberle Logistik & Spedition GmbH & Co. KG

Klaus Neuer, Leiter Transportlogistik 
Untertürkheim, Daimler AG

Uwe Nestel, Geschäftsführender Vorstand, SVG 
Straßenverkehrs-Genossenschaft Württemberg eG

FORUM 4 LOGISTIKFRAUEN IN BADEN-WÜRTTEMBERG –

VERNETZUNG ALS ZUKUNFTSSTRATEGIE

Gabriele Schwarz, Prokuristin, 
Schwarz GmbH & Co KG

Prof. Dr. Monika Reintjes, HfWU
Nürtingen-Geislingen

Dr. Birgit Buschmann, Referatsleiterin,
Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg

Britta Kahlfuss, BeraCom GmbH & Co. KG

Tanja Hailer, Nachwuchslogistikerin

13:15 MITTAGSPAUSE 

14:30 AKTUELLE IMPULSE AUS DEM BMVBS 

FÜR DEN LOGISTIKSTANDORT 

BADEN-WÜRTTEMBERG

Dr. Andreas Scheuer, Parlamentarischer 
Staatssekretär beim Bundesminister für Verkehr, 
Bau und Stadtentwicklung und Koordinator der 
Bundesregierung für Güterverkehr und Logistik

15:30 EINE NACHHALTIGE ZUKUNFT FÜR 

DEN VERKEHR 

EU-Verkehrspolitik – Messbare Ziele für 
den Verkehr 
Michael Theurer, Mitglied des Europäischen 
Parlaments

AB 16:15 AUSKLANG UND VERNETZUNG

Die Logistikbranche ist bekannt für
Flexibilität, Ideenreichtum und Innova-
tionskraft. Sie ist ein unverzichtbarer
Partner der Industrie am Produktions-
und Exportstandort Baden-Württemberg
und gleichzeitig ein sehr wichtiger Akteur
im Arbeitsmarkt unseres Landes. 

Eine starke Logistikbranche als Kooperationspartner für das
verarbeitende Gewerbe und den Handel trägt maßgeblich
dazu bei, dass Baden-Württemberg auf Dauer als Produk-
tionsstandort attraktiv bleibt und dass hohe Wertschöpfungs-
anteile im Land gehalten werden können.

Die Bedeutung der Innovationsfähigkeit als entscheidender
Wettbewerbsfaktor nimmt auch in der Logistikbranche konti-
nuierlich zu. Innovation als dauerhafte Herausforderung
kann nur dann gelingen, wenn die Vernetzung entlang der
gesamten Produktions- und Dienstleistungskette einen inten-
siven und dynamischen Austausch zwischen Forschung,
Hersteller, Dienstleister und Anwender sicherstellt. Daher ist
die Förderung von strategischen Branchen- und Technolo-
gienetzwerken und Clustern ein integraler Bestandteil der
Wirtschaftspolitik unseres Landes. 

Sicherheit in der Lieferkette, Standardisierung, Fachkräfte-
nachwuchs sowie die Akzeptanz von Ansiedlungsprojekten
sind dauerhaft wichtige Herausforderungen für die Branche,
die im Rahmen des diesjährigen Kongresses vertieft werden
sollen. 

Daher lade ich Sie, die Vertreterinnen und Vertreter aus
Industrie, Logistik und Transportgewerbe, Wirtschaftsorgani-
sationen, von Regionalverbänden, Kommunen und der
Wirtschaftsförderung ein, sich über aktuelle Themen rund
um den Logistikstandort Baden-Württemberg zu informieren
und auszutauschen.

Ernst Pfister, MdL
Wirtschaftsminister des Landes Baden-Württemberg
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9:30  TEILNEHMERREGISTRIERUNG UND KAFFEE

10:00   ERÖFFNUNG

Ernst Pfister MdL, Wirtschaftsminister 

10:20 DAS LANDESWEITE LOGISTIK-NETZWERK 

BADEN-WÜRTTEMBERG 

Akteure – Konzeption – Aktivitäten

11:00 INFO-SPOTS 

Standortmarketing – Europäischer Technologietransfer – 
aktuelle Projekte

11:20 KAFFEEPAUSE

11:45 –  13:15 FACHFOREN

FORUM 1 RAUM UND LOGISTIK

Klaus Mandel, Verbandsdirektor Regionalverband 
Heilbronn-Franken

Markus Knab, Leiter Industrie- und Logistikimmobilien,
Bankhaus Ellwanger & Geiger KG

Markus Wexel, IHK Nordschwarzwald 

Jochen Tscheulin, Geschäftsführer, IFOK GmbH

FORUM 2 SICHERHEIT IN DER LOGISTIK –  

EIN HÄUFIG UNTERSCHÄTZTES THEMA 

Dieter Tietz, Geschäftsführer, 
Intralogistik-Netzwerk BW e.V.

Mario Epp, Branchenmanager, 
HIMA Paul Hildebrandt GmbH & Co. KG

Heinrich Hippenmeyer, Leiter Strategisches 
Technologiemanagement, SICK AG

Dirk Brand, Leiter Key Accounts, SeeTec AG

MODERATION Björn Helmke, Chefredakteur 
Deutsche Logistik Zeitung (DVZ)


